
 
 

 
 

ZUSAMMENFASSUNG WAHLPROGRAMM 
GROENLINKS UTRECHT 2022  
UTRECHT, EIN ZUHAUSE FÜR ALLE 

 

Groenlinks strebt ein Utrecht an, in dem alle gleich sind, eine Stadt, in der wir im Gleichgewicht 

miteinander und mit der Natur leben.  
Wir sind grün und tierfreundlich, sorgen für erschwinglichen Wohnraum, bekämpfen Armut und 

eine wachsende soziale Kluft, einschließlich der daraus resultierenden Folgen für die Gesundheit. 

Wir setzen uns voll und ganz für die Energiewende ein, stellen das Wohlergehen und die 

Zufriedenheit der Utrechter Bürgerinnen und Bürger über das Wirtschaftswachstum und streben 

den Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft an. Wir geben jedem die Möglichkeit, sich durch Bildung 

weiter zu entwickeln und investieren in Einbürgerung, Integration und Teilhabe. Wir geben 

Radfahrern und Fußgängern Vorrang, schützen die Einwohner vor Kriminalität und Ausgrenzung, 

legen den Schwerpunkt auf den Sport, geben Kunst und Kultur Raum und arbeiten an einer Stadt 

mit sauberer Luft, ohne Lärmbelästigung und ohne Vermüllung von öffentlichen Räumen.  

Wir tun dies gemeinsam mit den Einwohnern von Utrecht. Wir nehmen Bürgerbeteiligung ernst 

und fördern sie aktiv. Um alle unsere Ambitionen zu verwirklichen und eine nachhaltige und soziale 

Stadt für alle zu schaffen, gehen wir klug und effektiv mit den verfügbaren Mitteln um. Dabei stellen 

wir sicher, dass Investitionen zur Nachhaltigkeit beitragen und dass die stärksten Schultern die 

schwerste Last tragen. Verursacher von ökologischen Sünden müssen zahlen.  

Um die Folgen der Klimakrise zu bewältigen und um Utrecht für immer mehr Menschen lebenswert 

und angenehm zu gestalten, setzen wir auf Umweltfreundlichkeit, wo immer wir können. Wir 

pflanzen zusätzliche Bäume, legen Naturspielplätze und Tiny Forests an und investieren in grüne 

Wander- und Radwege.  

Die biologische Vielfalt in Utrecht soll in vier Jahren in einem besseren Zustand sein. Dies erreichen 

wir, indem wir Grün und Wasser miteinander verbinden, den öffentlichen Raum grüner gestalten 

und das tierfreundliche Gärtnern fördern.  

Groenlinks ist der Meinung, dass alle Tiere ein Recht auf eine respektvolle Behandlung haben. Wir 

wollen das Leiden der Tiere so weit wie möglich verhindern, indem wir zum Beispiel den 

Verkauf von Produkten erschweren, für die Tiere gelitten haben. 

Es ist unsere oberste Priorität, mehr bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. Um die 

dringendsten Engpässe zu beheben, weisen wir umgehend Flächen für temporäres Wohnen zu. 

Darüber hinaus werden wir mehr Wohnungen auf struktureller Basis bereitstellen: 60.000 bis 

2040. Zu diesem Zweck verwandeln wir monotone Büroparks am Stadtrand in lebendige Wohn- 

und Arbeitsgebiete, zum Beispiel in der A12-Zone, in Papendorp, Rijnsweerd und in der Merwede-

Kanal-Zone. Wir nutzen den Raum in der Stadt effizient, um vielen Menschen ein Zuhause zu bieten 

und geben dem Wohnen über Geschäften einen Impuls .  

Bei der Bekämpfung des Wohnungsmangels wollen wir für eine größere Vielfalt der Stadtviertel 

sorgen und streben gleichzeitig in jedem Viertel mindestens 40 % Sozialmietwohnungen an. Jede 

neue Wohnung wird so nachhaltig wie möglich gestaltet und der Anteil der barrierefreien 

Wohnungen wird erhöht.  

Wir tun alles, was uns möglich ist, um der Armut und der wachsenden Ungleichheit in 

Utrecht ein Ende zu setzen. Wir haben die Mindesteinkommensregelungen ausgeweitet, werden 



 
 

 
 

unser ehrgeiziges und erfolgreiches Verschuldungskonzept fortsetzen und in den kommenden 

Jahren zusätzliche Mittel für einkommensschwache Utrechter bereitstellen.  

Wir setzen uns voll und ganz für die Energiewende ein und sorgen dafür, dass sie zugänglich, 

integrativ und erschwinglich ist. Zunächst einmal werden wir veranlassen, dass mehr Gebäude 

besser isoliert werden. Darüber hinaus steigern wir die Erzeugung nachhaltiger Energie mit kleinen 

und großen Projekten, in die wir die Anwohner aktiv einbeziehen. Angefangen bei den Bewohnern 

der Stadtteile, die als erste auf eine Alternative zum Erdgas umgestellt werden sollen. 

Wir stehen für eine umfassende, wohnortnahe und vertrauensvolle Betreuung von 

pflegebedürftigen Menschen. Wir konzentrieren uns auf die Prävention, um weitere 

Behandlungen zu vermeiden, und arbeiten daran, gesundheitliche Ungleichheiten abzubauen. 

Wenn Pflege nötig ist, bieten wir sie so schnell wie möglich für alle an. Auf diese Weise verhindern 

wir, dass sich Probleme verschlimmern. Besondere Aufmerksamkeit ist erforderlich, um die 

Jugendbetreuung zu stärken.  

Groenlinks stellt das Wohlergehen und die Zufriedenheit der Utrechter vor das 

Wirtschaftswachstum. Wir streben einen breiten Wohlstand unter ökologischen 

Rahmenbedingungen an. Wir werden zu einer lokalen Kreislaufwirtschaft übergehen, die auf 

erneuerbarer Energie und nachhaltiger (Wieder-)Verwendung von Rohstoffen basiert. Wir fördern 

soziales, nachhaltiges und lokales Unternehmertum und ermutigen die Erzeuger zum 

Experimentieren und zur Zusammenarbeit. Wir möchten bei allen Einwohnern von Utrecht ein 

Bewusstsein für Nachhaltigkeit schaffen und nachhaltige Entscheidungen für jeden möglich 

machen.  

Jeder Bürger der Stadt Utrecht hat das Recht auf eine gute und integrative Bildung. Wir wollen, 

dass jeder die Möglichkeit hat, sich weiterzuentwickeln, indem er Wissen und Fähigkeiten 

erwirbt und indem er Menschen aus allen Teilen der Gesellschaft kennen lernt. Dabei wollen wir 

Chancengleichheit für Kinder und Jugendliche schaffen. Besondere Aufmerksamkeit wird 

Menschen zuteil, die Schwierigkeiten mit dem Lesen, Schreiben und digitalen Fähigkeiten haben. 

Auf Wunsch bieten wir Einwohnern ohne Arbeit oder mit prekärer Beschäftigung die Möglichkeit, 

sich weiterzubilden.  

Wir stehen für eine gerechte und menschenwürdige Asylpolitik. In Utrecht müssen 

geflüchtete Menschen in vollem Umfang an der Gesellschaft teilhaben können. Wir investieren in 

ihre Wohnung, Bildung und Arbeit und damit in Einbürgerung, Integration und Teilhabe. Wir 

kümmern uns um eine gute Aufnahme, auch für Menschen ohne Aufenthaltsstatus. Wir kämpfen 

gegen Ausbeutung und erniedrigende Bedingungen. 

Groenlinks setzt sich für eine lebenswerte Stadt ein, in der sich jeder bewegen kann, unabhängig 

von Alter, Einkommen oder körperlicher Verfassung. Wir geben Fußgängern und Radfahrern 

Vorrang, im wörtlichen und übertragenen Sinne; das Auto ist an immer mehr Orten "Gast". Dies 

führt zu einer besseren Luftqualität und Sicherheit.  

Jeder hat ein Recht auf Freiheit und Sicherheit. Wir scheuen uns nicht, gegen die wachsende 

organisierte Kriminalität in Utrecht vorzugehen, aber die Maßnahmen müssen der Beginn einer 

strukturellen Lösung sein. Der wirksamste Weg, die Sicherheit in Utrecht zu erhöhen, besteht darin, 

Straftaten präventiv zu erkennen und zu verhindern. Die Gemeinde investiert in den Kontakt 

zwischen den Bewohnern und in die Verbindung in der Nachbarschaft. Wir kämpfen gegen 

Rassismus, Sexismus, Vandalismus, Diskriminierung und Ausgrenzung. Ein Rechtsstaat muss 

die Menschen auch vor der Regierung schützen. Deshalb nehmen wir die Privatsphäre der 

Einwohner von Utrecht ernst und beschränken die Datenerfassung. Wir verurteilen und 

bekämpfen alle Formen von institutionellem Rassismus und ethnischem Profiling.  



 
 

 
 

Sport hat einen zentralen Stellenwert, sowohl als Selbstzweck als auch als Mittel zur Gesundheit 

und Begegnung in Utrecht. Indem wir die Sportbeteiligung von Kindern aus sozioökonomisch 

benachteiligten Vierteln erhöhen, wollen wir der Spaltung der Stadt entgegenwirken. Wir 

unterstützen die (kleinen) Sportvereine als strukturelle Sport- und Begegnungsstätten in der Stadt 

in vollem Umfang.  

Wir setzen uns dafür ein, dass der Kunst- und Kultursektor in Utrecht (wieder) aufgewertet 

wird. Der Wert der Kultur steht für sich. Corona hatte weitreichende Folgen, auch für den 

kulturellen Sektor in Utrecht. Wir werden ihm helfen, sich zu erholen und gestärkt aus dieser Zeit 

hervorzugehen, indem wir weiterhin lokal in alle Formen von Kunst und Kultur investieren. Wenn 

Pläne für die Entwicklung der Stadt gemacht werden, wie zum Beispiel die (Neu-)Entwicklung von 

Stadtteilen, wollen wir von Anfang an Aufmerksamkeit und Raum schaffen für Kunst und Kultur 

und für innovative Ideen.  

Die Luftqualität in Utrecht muss sich verbessern. Das ist für alle gesünder, und es ist besonders 

wichtig für Bewohner mit schwacher Gesundheit. Aus diesem Grund hat sich GroenLinks in den 

letzten Jahren für die Umweltzone in Utrecht eingesetzt. Wir werden sie ausbauen und die Stadt 

verkehrsfrei machen, um bis spätestens 2030 die Luftqualitätsstandards der 

Weltgesundheitsorganisation zu erfüllen. Wir ergreifen Maßnahmen gegen die 

Lärmbelästigung, die nach der Luftverschmutzung die größten umweltbedingten 

Gesundheitsprobleme verursacht. Bei der Bekämpfung der Lärmbelästigung geben wir den 

Vierteln mit einem niedrigeren sozioökonomischen Status Vorrang.  

Die Gemeinde braucht das Vertrauen und das Wissen ihrer Einwohner, um ihre Arbeit erfolgreich 

zu erledigen. Groenlinks möchte, dass die Stadtverwaltung bei der Gestaltung ihrer Politik mehr 

mit den Utrechtern zusammenarbeitet. Wir wollen, dass die Stadtverwaltung Vertrauen schafft, 

indem sie den Einwohnern aufmerksam zuhört und ehrlich sagt, welchen Spielraum sie für 

Planänderungen hat. Wir nehmen die Beteiligung ernst und suchen aktiv nach den 

Meinungen und Ideen von Menschen, die sich nicht so schnell zu Wort melden. Um dies zu 

erreichen, stärken wir die Netzwerke der Einwohner von Utrecht und binden sie ein.  

Groenlinks gibt Einwohnern, die Initiative zeigen, die Möglichkeit, zur Lösung von sozialen 

Problemen in der Stadt beizutragen. Die Stadtverwaltung muss offen für Kritik sein, den Menschen 

in den Mittelpunkt stellen und die Dienstleistungen verbessern.  

Groenlinks hat große Ambitionen für Utrecht: eine nachhaltige und soziale Stadt für alle. Dafür 

setzen wir das zu Verfügung gestellte Geld intelligent und effizient ein. Dabei stellen wir sicher, 

dass Investitionen zur Nachhaltigkeit beitragen und dass die stärksten Schultern die schwerste Last 

tragen. Verursacher von ökologischen Sünden müssen zahlen. 

In den Jahren 2020 und 2021 musste infolge von Corona unerwartet viel Geld ausgegeben werden. 

Groenlinks hat sich entschieden, die Krise nicht durch drastische Kürzungen zu verschärfen. Wir 

lassen niemanden wegen Corona finanziell untergehen und investieren weiter in die Zukunft. 

 


